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Ausstellung „spirit and nature“ 

Malerei als experimenteller Prozess 
Schmetterlinge, blaue Vögel, 
Blätter im Wind oder schwarze 
Rosen: Die aktuelle Ausstellung 
in der Galerie in der Alten Vogtei 
mit dem Titel „spirit and nature“ 
zeigt Motive aus der Natur, die 
mit unterschiedlichen Tech-
niken erschaffen wurden: Das 
Spektrum der Künstlerin Silvia 
Zschockelt reicht von der Col-
lage über Mixed Media bis hin 
zur informellen Malerei. Dabei 
positionieren Blüten, Schmet-
terlinge oder auch kleine Schne-
cken den Begriff „nature“ in der 
Symbiose mit dem „spirit“.

„Meine Werke durchlaufen bei 
der Entstehung verschiedene 
experimentelle Prozesse, das 
heißt, zu Beginn ist nichts fest-
gelegt. Politische, sozialkritische 
Themen wechseln sich mit eher 
dekorativen ab“, beschreibt 
Silvia Zschockelt ihre Vorge-
hensweise. Schwerpunktmä-
ßig beschäftigt sie sich mit den 
Themen Gesellschaft, Natur und 
Esoterik.
Es ist nicht das erste Mal, dass 
die Künstlerin in Heepen aus-
stellt. Vor sieben Jahren war sie 
schon einmal hier. Damals prä-

sentierte sie Collagen unter 
dem Motto „Alles im Qua-
drat“. 
Auch jetzt sind wieder einige 
Collagen zu sehen, jedoch 
mit völlig anderen Motiven, 
wie die Bilder „Marlene“ 
oder „Nachtdufter“ oder das 
Bild „Blüten auf schwarzem 
Grund mit Vogel“ zeigen. 
„Ich mag es sehr, meine Emp-
findungen und Eindrücke in 
einer Collage zum Ausdruck 
zu bringen“, sagt die Künstle-
rin. Die Collagen entstehen in 
einem kreativen Prozess. Hat 

sie ein Motiv ausgewählt, dann 
klebt sie es auf die Leinwand 
und ergänzt es durch Druck-

Silvia Zschockelt arbeitet seit 15 Jahren 
als freie Künstlerin.

TITELTHEMA
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„spirit and nature“ heißt die neue 
Ausstellung, die zurzeit in der Ga-
lerie in der Alten Vogtei zu sehen 
ist. Die Bilder der Künstlerin Silvia 
Zschockelt beschäftigen sich mit 
der Natur. Mehr über ihre Kunst 
lesen Sie in dieser Ausgabe. 
Die Natur steht auch im Mittel-
punkt einer Lesung in der Stadt-
teilbibliothek Heepen. Sie ist der 
Auftakt einer neuen Veranstal-
tungsreihe „Artenvielfalt erhalten 

– Zukunft sichern“. Am 1. Oktober 
liest Umweltexpertin Tanja Busse 
aus ihrem Buch „Das Sterben der 
anderen“ vor.
Musikfreunde dürfen sich auf ein 
besonderes Konzert am 18. Okto-
ber in der Peter-und-Pauls-Kirche 

freuen. Der Bass Jürgen Hofmann 
trägt Musikstücke der Barockzeit 
vor. Jens Hochgreff und Ulrich 

VORWORT | TITELTHEMA

Bernd Lochmüller, Herausgeber

Liebe Leserinnen und Leser, 
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Maßner begleiten den Sänger 
nicht nur, sondern spielen außer-

dem Soli auf Trompete und Orgel. 
Mehr dazu in dieser Ausgabe.

technik und Malerei. Wie das 
Ergebnis am Ende aussieht, das 
weiß die Künstlerin selbst nicht. 
„Dieser Vorgang kann sich ei-
nige Male wiederholen, weil 
die Komposition stimmig sein 
muss“, beschreibt Zschockelt 
den für sie spannenden Gestal-

tungsprozess. Ebenso spannend 
kann es später für den Betrach-
ter sein, dem sich das Bild in der 
Regel nicht auf den ersten Blick 
erschließt. Vielmehr eröffnen 
sich erst bei genauerem Hinse-
hen interessante Einblicke und 
Botschaften. 

Die Bilder erschließen sich meist 
nicht auf den ersten Blick. Erst bei ge-
nauerem Hinsehen eröffnen sich inte-
ressante Einblicke.

Die Bilder entstehen in einem krea-
tiven Prozess, wie das Ergebnis am 
Ende aussieht, weiß auch die Künstle-
rin nicht.

„Blätter im Wind“ heißt dieses Bild. 
Hier kamen die Techniken Druck und 
Malerei zur Anwendung.

Hier hat Silvia Zschockelt „Rosen“ ge-
malt.

Seit gut 15 Jahren arbeitet Silvia 
Zschockelt als freie Künstlerin, 
die in den siebziger Jahren an 
der Fachhochschule für Gestal-
tung in Bielefeld studiert und 
danach als Designerin und Juni-
orproduktmanagerin gearbeitet 
hat. In den letzten Jahren war 

sie neben ihrer gestaltenden 
Tätigkeit zudem als Kunstpäda-
gogin an einer Waldorfschule 
tätig. Sie ist Mitglied im Kunst-
verein Melle. In zahlreichen Ge-
meinschafts- und Einzelausstel-
lungen hat sie ihre Werke einer 
breiten Öffentlichkeit präsen-
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Ihr Gärtner direkt auf dem Heeper Friedhof

tiert. Zweimal wurde sie für eine 
jurierte Ausstellung des Meller 
Kunstvereins ausgewählt und 
2019 für den Kunstpreis Worps-
wede nominiert. 

Die Ausstellung kann bis zum 6. 
November in der Galerie in der 
Alten Vogtei besucht werden. 
Öffnungszeiten: montags bis 
freitags von 16.30 Uhr bis 22 Uhr.

Heeper Ting 

Gute Stimmung 
beim Familienfest
Es war richtig laut: Schon von 
weitem waren die drei Frauen 
und vier Männer zu hören. Und 
sie machten ihrem Namen alle 
Ehre: Die Lauteste Leh-
rerband aller Zeiten 
stand auf der Bühne 
und zeigte, dass sie 
nicht nur Unterricht im 
Gymnasium Heepen 
geben kann, sondern 
auch noch andere Qua-
litäten hat. Die sieben 
Pädagogen begeister-
ten mit ihren musika-
lischen Darbietungen 
das Publikum und so 
mancher Schüler und 
manche Schülerin wird 
auch beeindruckt zur 
Bühne geschaut ha-
ben, als sie eine ganz 
andere Seite ihrer 
Lehrkräfte entdeckten. 
Die musikalischen Leh-
rerinnen und Lehrer 
waren jedoch nicht die 
einzigen, die auf dem 
Heeper Ting für Stim-
mung sorgten. Viele 
andere Bands und die Auftritte 
der Sportvereine sowie der Ki-
tas zogen die Menschen vor die 

Bühne. Sie sind ein zentraler Er-
folgsfaktor des Festes, das wis-
sen nicht nur die Heeperinnen 
und Heeper zu schätzen. 

Wesentlich ruhiger ging es auf 
der Jahnwiese zu, wo traditi-
onell die Heeper Vereine und 

Sie waren richtig laut: Die Lauteste Lehrerband 
hat wieder einmal ihr musikalisches Talent unter 
Beweis gestellt.

Sich austauschen und der Musik lauschen: Zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher verweilten 
auf dem Amtsplatz.

DieRevolution–iNCO-Zytoenergese® 
Das Geheimnis der natürlichen Zell-Regeneration

Anwendungsbereiche:
• jegliche Form des 

Haarausfalls und von 
Kopfhautproblemen

Mo, Di, Do, Fr: 9.00-18.30 Uhr, Sa: 8.00-14.00 Uhr, Mittwochs geschlossen

Hassebrock 8 (Ladenzentrum mit Sparkasse)
33719 Bielefeld-Heepen | Tel.: 0521-333 333 + 330 999

www.friseurhalfter.de
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Lorem insu 
stamet.

DAS 
BIELEFELD
KONTO

2,90 €
Wie Bielefeld

ist das denn!

p.M.

        Ab

Für Neukund:innen gilt in den ersten drei Monaten nach Kontoeröffnung ein Kontopreis von 2,90 Euro p.M. 

Anschließend beträgt der Grundpreis 12,90 Euro p.M. Durch die Nutzung der Bonusmöglichkeiten kann sich 

der Kontopreis für das BIELEFELD KONTO auf bis zu 2,90 Euro p.M. reduzieren. Weitere Informationen und 

Bedingungen unter www.sparkasse-bielefeld.de/bielefeldkonto.

Institutionen ihre Zelte aufge-
baut haben, um über ihre Ar-
beit zu informieren. Eine feste 
Größe ist der Imkerverein, der 
nicht nur Honig verkaufte, son-
dern insbesondere auch für die 
Kinder spannende Aktivitäten 
anbot, die von den Jungen und 
Mädchen gerne angenommen 
wurden. So wie Lina, die ihr Ohr 
ganz nah an den „Kasten“ mit 
der Aufschrift „Hör doch mal 
zu: Belausche das Gespräch der 
Königin mit ihren ungeschlüpf-
ten Schwestern“ gedrückt hatte. 
Interessiert lauschte sie den Ge-
räuschen. 
Am Stand des Vereins Spielwie-
se waren zwei Jungen ins Spiel 
versunken. Während sie mitei-
nander Tischfußball spielten, be-
geisterten sich Besucher und Ver-
einsmitglieder gemeinsam beim 
Karten- und Partyspiel Hitster. 

Sie hatten sichtlich Freude, be-
kannte Schlager der letzten Jahr-
zehnte in die richtige zeitliche 
Reihenfolge zu bringen. 
Für viele Besucher war der 
Kunsthandwerkermarkt mit sei-
nem interessanten Angebot ein 
besonderes Highlight, weil hier 
viele Kreative zeigen, was sie in 
ihrer Freizeit mit ihren eigenen 
Händen kreieren. 
Auch die Öffnung der Geschäfte 
am Sonntag ist für viele immer 
wieder ein Grund, in den Orts-
kern zu kommen und in aller 
Ruhe in den Fachgeschäften 
zu schauen und einzukaufen. 
Und da am Sonntag das Wetter 
sich von seiner allerbesten Sei-
te zeigte, waren auch deutlich 
mehr Menschen vor Ort als am 
windigen Samstag, der auch vie-
len Flohmarktbetreibern richtig 
zugesetzt hatte.

Konzert in der Peter-und-Pauls-Kirche

Musik des Barocks
Ein besonderes Konzert findet 
am Sonntag, 18. Oktober, um 
17 Uhr in der Peter-und-Pauls-

Kirche, Heeper Straße 437, statt. 
Der Bass Jürgen Hofmann trägt 
Musikstücke der Barockzeit vor. 

Laden zum Barockkonzert ein: Jürgen Hofmann, Jens Hochgreff und Ulrich 
Maßner
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Wir bringen Farbe  
in Ihr Leben...

Kreative Wohnideen, farbenfrohe 
und exklusive Tapeten,  
individuelle Farbmischungen  
und vieles mehr. Damit Sie sich  
zu Hause rund um wohl fühlen!

www.malermeister-laarmann.de

Salzufler Str. 11

33719 Bielefeld-Heepen

Telefon 0521 332194

Telefax 0521 336041

Farbmischungen

Akustikputz

Fassaden

Maler- und  
Lackierarbeiten

Raumgestaltung

Tapeten

Teppichböden

Verbundsysteme

Jens Hochgreff und Ulrich Maß-
ner begleiten den Sänger nicht 
nur, sondern spielen außerdem 
Soli auf Trompete und Orgel.
Zu hören sind „The Trumpet Shall 
Sound“ aus dem Oratorium „Der 

Messias“ von Georg Friedrich 
Händel, die selten zu hörende 
Kantate „Mein Gott, bereite mich” 
von Johann Theodor Roemhildt 
sowie aus der Kantate „Unser 
Mund sei voll Lachens“ von Jo-

hann Sebastian Bach und die 
Arie „Wacht auf, ihr Adern und ihr 
Glieder”.
Daneben stehen beliebte Orgel-
werke von Dietrich Buxtehude 
und Johann Heinrich Graun auf 
dem Programm.
Den Sänger Jürgen Hofmann, ge-
boren 1961, motiviert, dazu bei-
zutragen, jahrhundertealte Musik 
lebendig zu halten. Bisherige Auf-
tritte hatte er mit der Kantorei der 
Stiftsgemeinde Schildesche, mit 
der Kantorei der Stiftsgemeinde 
Enger und mit dem Kammerchor 
der Versöhnungs-Kirchenge-
meinde Jöllenbeck.
Jens Hochgreff, Jahrgang 1969, 

ist als Diakon im interprofessio-
nellen Team in der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinde 
Heepen-Oldentrup tätig. Die Lie-
be zum Trompetenspiel ist für ihn 
Hobby und Dienst an der Verkün-
digung.
Ulrich Maßner, Jahrgang 1967, 
ist seit zehn Jahren Organist der 
Peter-und-Pauls-Kirche Heepen. 
Sein besonderes Interesse gilt der 
konzertanten Orgelmusik aller 
Epochen und dem Zusammen-
spiel mit Solisten.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de zur Förderung der Kirchenmu-
sik in der Peter-und-Pauls-Kirche 
wird gebeten.

Ausstellung zum Schicksal von Otto und Elise Hampel beendet

Peter Flachmanns Werke 
beeindruckten
Am 30. August endete in der 
Heeper Peter-und-Pauls-Kirche 
die Ausstellung zum Schick-
sal der Eheleute Otto und Elise 
Hampel und ihrem Widerstand 
gegen das Nazi-Regime. „Wir 
sind mehr als zufrieden“ sagt 
Stephan Kollmeier, Leiter der 
veranstaltenden Kultur-AG in 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Heepen-
Oldentrup. „Und das nicht nur 
wegen der guten Besucherzahl 
von rund 850 Personen, sondern 
vor allem wegen der inhaltlichen 
Auseinandersetzung mit dem 
Thema.“ Die Lesung aus dem 
Buch „Jeder stirbt für sich allein“ 
von Hans Fallada, dem das Leben 
der Hampels zugrunde liegt, zu-

sammen mit einer detaillierten 
Rezitation des tatsächlichen Ge-
schehens aus den Gestapo- und 
Gerichtsakten, vorgetragen vom 
Kurator der Ausstellung Chri-
stian Winterstein und dem Hi-
storiker Wilhelm Holthus, hatte 
viele Besucherinnen und Besu-
cher erschüttert.
Vortrag und Diskussion zu den 
Gefahren rechtsextremer Politik 
waren ein weiterer Höhepunkt. 
Insbesondere Dr. Jonas Rees, 
Professor für Politische Psycho-
logie an der Universität Bielefeld, 
und Fuzael Ul-Hassan, Referent 
für „Integration durch Sport" 
beim Stadtsportbund Bielefeld, 
öffneten mit ihrem fundierten 
Fach- und Hintergrundwissen 
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Carl-Benz-Straße 8  ·  33803 Steinhagen
Tempur Sealy DACH GmbH · werksverkauf@tempur.de

Pioniere  
des Schlafes,  
seit 1991

Vortrag und Diskussion zu den Gefahren rechtsextremer Politik waren ein Höhe-
punkt in der Peter-und-Pauls-Kirche.
� Foto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Heepen-Oldentrup

vielen Gästen den Blick auf bis-
her wenig beachtete Aspekte 
der aktuellen Debatten. Weitere 
Teilnehmende der Diskussions-
runde waren Conny Krekeler von 
den Omas gegen Rechts und der 
Heeper Gemeindepfarrer Benja-
min von Legat; moderiert wurde 
die Veranstaltung von Dr. Lukas 
Daubner, Politikwissenschaftler 
und Soziologe, Programmdirek-
tor für den Bereich ökologische 
Moderne am „Zentrum Liberale 
Moderne“ in Berlin.
„Ganz besonders hervorzuhe-
ben sind aber die Grafiken von 
Peter Flachmann“, so Kollmeier. 
„Die Art und Weise, wie er sich 
künstlerisch dieser schweren 
Thematik genähert hat, hat viele 

Besucherinnen und Besucher 
tief beeindruckt.“ Viele Men-
schen haben zudem den Film 
„Meine Kindheit im Krieg“ ange-
sehen, den Detlev Hamann mit 
Zeitzeugen auch aus Bielefeld 
produziert hat. 
Stephan Kollmeier spricht für 
die gesamte Kultur-AG, wenn 
er sagt: „Gerade diese positiven 
‚Begleiterscheinungen‘ zeigen, 
dass es richtig und wichtig war, 
die Ausstellung hier in unserer 
Kirche zu zeigen. Wir sehen den 
Auftrag auf Dinge hinzuweisen, 
die unserem christlichen Men-
schenbild widersprechen. Und 
dazu gehört ganz klar Extremis-
mus jeglicher Couleur. Wir blei-
ben am Thema dran.“

Stadtteilbibliothek Heepen 

Lesung zum Tag der 
Artenvielfalt 
Die Stadtteilbibliothek Heepen 
startet ihre neue Veranstal-
tungsreihe „Artenvielfalt erhal-
ten – Zukunft sichern“ aus An-
lass des „Tages der Artenvielfalt“. 

Der Tag der Artenvielfalt rückt 
ein Thema in den Fokus, das oft 
abstrakt wirkt, aber konkrete 
Folgen hat: das weltweite Arten-
sterben.
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Bis Februar nächsten Jahres sind 
insgesamt vier verschiedene 
Angebote in der Stadtteilbi-
bliothek Heepen geplant. Den 
Auftakt macht am 1. Oktober 
Umweltexpertin Tanja Busse, 
die aus ihrem Buch „Das Sterben 
der anderen“ vorliest. Bei ihren 
Recherchen zieht es die Autorin 
häufig in ihre alte Heimat Ost-
westfalen und so nimmt sie den 
Zuhörer mit in bekannte Land-
schaften. Im Anschluss stellt der 
Heeper Insektenkundler Werner 
Schulze, der Mitglied in der Ar-
beitsgemeinschaft westfälischer 
Entomologen e. V. ist, die Insek-
tenvielfalt in Bielefeld vor. 
Beginn ist um 16 Uhr in der 
Stadtteilbibliothek Heepen. Der 
Eintritt ist frei. 

Am 19. November referiert Karl-
Heinz Niehus über „Naturgarten 
– was ist anders? – Schritte zum 
Naturgarten“. Hier werden groß-
formatige Bilder, Makroaufnah-
men und Streams gezeigt, die 
die Begeisterung für die Schön-
heit der Natur vor der Haustür 
wecken. 
Und im nächsten Jahr zeigt der 

Ornithologe und Naturfotograf 
Andreas Schäfferling am 14. Ja-
nuar einen Lichtbildervortrag 
zur Bielefelder Vogelwelt. Am 
18. Februar ist der Imkerverein 
Heepen zu Gast und referiert zur 
„Bedeutung der Bienenhaltung 
für Landwirtschaft und Ökolo-
gie“. 
Naturspezifische Themen haben 
in der Bibliothek eine besondere 
Bedeutung und werden künftig 
im Rahmen des Projekts „Na-
ture-Smart Library“ weiter aus-
gebaut und mit Leben gefüllt. 
In dem vom Land NRW geför-
derten Projekt steht das gezielte 
Engagement von öffentlichen 
Bibliotheken zur Förderung von 
Naturverbindung von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
im Mittelpunkt. Die Stadtteilbi-
bliothek Heepen ist die einzige 
in Bielefeld, die diesen thema-
tischen Schwerpunkt konkret 
umsetzt.
Interessierte, die sich im neuen 
Projekt engagieren möchten, 
können mit der Stadtteilbiblio-
thek Heepen Kontakt aufneh-
men: E-Mail: nachricht@biblio-
thek-heepen.de

Essbares Heepen

Wildkräutergarten
Liebe Leserinnen und Leser!
Von weitem sieht die Gewöhn-
liche Wegwarte mit ihren spar-
rig verzweigten, derben Stän-
geln eher wie Gestrüpp aus. Die 
Laubblätter sind alles andere als 
filigran; sie sind rau behaart und 
scharf gezackt wie Löwenzahn-

blätter.
Wären da nicht die Blüten, die 
diese Pflanze zu einer Schönheit 
machen!
Wie kommt diese spröde Schön-
heit zu ihrem Namen? Darüber 
berichtet eine alte Legende. 
Einst wartete eine Braut auf ih-
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ren Liebsten, der in den Krieg 
gezogen war. Als die Jahre 
vergingen und sie noch immer 
wartend am Wegrand stand, 
hatte eine Fee ein Einsehen mit 
ihr und verwandelte sie in eine 
Pflanze. Und so wartet sie noch 
heute auf die Heimkehr ihres 
Geliebten – die Wegwarte.
Viel Vergnügen mit der Weg-
warte wünscht Ihnen und euch 
TT Bielefeld Heepen.

Wegwarte 
(Cichorium intybus)
•	 reich an Bitterstoffen
•	 junge Blätter köstlich 

auf Butterbrot
•	 Kulturformen liefern 

den Chicorée 

Merkmale: Pflanze mit weißem 
Milchsaft; 20-150 cm hoch; Stän-
gel steif, kantig, verästelt;
Grundblätter in bodennaher Ro-
sette, tief in dreieckige Lappen 
geteilt, erinnern an Löwenzahn-
blätter; Stängelblätter ungeteilt, 
länglich schmal; hellblaue Blü-
ten, 3-4 cm breit, stehen in den 

Achseln der oberen Blätter; 
Blütezeit Juli bis September

Fundort: Straßen-, Weg- und 
Feldränder, Schuttplätze, auf 
stickstoffreichen Böden häufig

Ernte und Verwendung: 
Blätter, Blüten und Wurzeln 
der Wegwarte sind essbar 
und gelten seit der Antike als 
vitamin- und mineralstoff-
reiches Gemüse. Die Blätter 
werden vor der Blüte ge-
sammelt. Mit etwas bitterem 
Geschmack passen sie in klei-

nen Mengen in Salate und mil-
dere Gemüsemischungen. Die 
Blüten ohne die grünen Kelch-
blätter sind eine ungewöhnliche 
Zutat für Salate aller Art. Die lan-
ge, spindelförmige Wurzel wird 
vor der Verarbeitung als Koch-, 
Back- oder Pfannengemüse eini-
ge Stunden gewässert, um ihren 
hohen Bitterstoffgehalt zu redu-
zieren.
Seit dem 17. Jahrhundert wird 
aus getrockneten und gemah-
lenen Wurzeln der Wegwarte 
Zichorienkaffee (Kaffee- Ersatz) 
hergestellt. Die Wurzel lässt sich 
als Gemüse zubereiten. Ende 
des 19. Jahrhunderts wurde 
durch Zufall entdeckt, dass sich 
aus lichtgeschützten Wurzeln 
der Wegwarte der uns bekannte 
Chicorée entwickelt.

Weitere Informationen:
ttbielefeld.de/heepen

Der Beitrag von Transition 
Town Bielefeld-Heepen (TTBie-
Heepen) ist Teil unserer Serie 
„Essbares Heepen“, in der regel-

AUS DEM STADTTEIL

V.A.L. e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

info@val-lohnsteuerhilfeverein.de
Salzufler Str. 1, 33719 Bielefeld

Tel. 0521/9384-299

Wir erstellen 
IHRE EINKOMMEN-
STEUERERKLÄRUNG

• Sozial gestaffelte Beiträge
• Spezialisierung auf Arbeitnehmer- & Rentenbesteuerung
• Ansprechpartner für Einkünfte aus Vermietung & Verpachtung 

(bis zu bestimmten Einnahmegrenzen)
• Ganzjährige Betreuung durch Mitgliedschaft

SEIT ÜBER SEIT ÜBER 20 JAHREN 20 JAHREN FÜR SIE IN FÜR SIE IN HEEPENHEEPEN

Mittelbreede 11 · Heepen
Fon: 0521 56079-0
www.seeger-vertrieb.deeeger-vertrieb.de

Heute schon gebuddelt?

Im Gewerbegebiet
an der Tierklinik
(hinter Hunter)

Mo – Do: 8 – 17 Uhr
Fr: 8 – 14 Uhr

Heute schon gebuddelt?
RABATT-AKTION!
Rindenmulch 50 l
4,– €/Sack
5 Säcke: nur 16,– € 
Pinie 70 l
diverse Absiebungen
ab 13,50 €/Sack
Pinie (16 –25 mm)
lose: 130,– €/m3

Gartengestaltung – Pflasterarbeiten – Zaunbau
Ludwig-Steil-Straße 7 · 33719 Bielefeld

Tel.  33 12 60 · Fax 33 45 18

Blätter, Blüten und Wurzeln der Wegwar-
te sind essbar und gelten seit der Antike 
als vitamin- und mineralstoffreiches Ge-
müse.� Foto: Pixabay
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Vogteistraße 50, 
33719 Bielefeld

0521 33 45 00

www.meinbestatter.de

Als erfahrenes  
Familienunternehmen 
begleiten wir Sie auf  
dem letzten Weg.

Bestattungshaus 
mit Tradition

Meine Entscheidung.  
Mein Abschied. Mein Bestatter.

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-20.00 Uhr, Fr. 8.00-13.00 Uhr
Hillegosser Str. 69 · 33719 Bielefeld
Tel. 0521-98 75 283

Andrea Beelitz u. Iris Valnion
Physiotherapeutinnen

Praxis für Physiotherapie und mehr

mäßig jeweils eine heimische, 
essbare Pflanze vorgestellt wird. 
Interessierte können jeden 2. 
und 4. Samstag im Monat von 14 
bis 16 Uhr den Wildkräutergar-
ten am Rüggesiek/Fößergraben, 
direkt neben der Feuerwehr, be-
suchen.

Quellen:
•	 55 Wildpflanzen im Portrait, 

Natur- und Umweltschutzaka-
demie NRW

•	 Welche Wildkräuter und Beeren 
sind das?, Kosmos Naturführer

Gemeinsame Aktion von Altenhagen
weltoffen und Heimatverein 

Pickert überwindet 
Grenzen
Kartoffeln, Mehl, Eier, Milch, Hefe 
und vielleicht Rosinen, und das 
ostwestfälische „Nationalge-
richt“ ist fertig: der Pickert. Dazu 
Butter, Rübenkraut, Marmelade 
und eine gesellige Runde – das 
Erfolgsrezept für einen schönen 
Nachmittag. Eingeladen hatten 
der Heimat- und Geschichts-
verein Altenhagen und der Ver-
ein Altenhagen weltoffen. Eine 
tolle Gelegenheit 
für Migranten, auf 
leckere Weise ein 
Stück unserer Kul-
tur kennenzuler-
nen und eine gute 
Gelegenheit für 
Alteingesessene, 
neuen Menschen 
zu begegnen. 
Doch vor den Ge-
nuss haben die 
Götter bekanntlich 
die Arbeit gesetzt: 
Es mussten Kartof-
feln gerieben, Eier 
untergeschlagen 
und die restlichen 

Zutaten untergerührt werden.
Dann konnte es losgehen. „Wer 
gut isst, hat gute Laune und un-
terhält sich gern. Und das funk-
tionierte mit sehr guten und mit 
wenigen Deutschkenntnissen. 
Allen hat es phantastisch ge-
schmeckt. Beim nächsten Tref-
fen wird syrisch gekocht“, so 
Hedda Kagelmacher vom Verein 
Altenhagen weltoffen.

Alle gemeinsam an einem großen Tisch: Sahar und 
Naren Hekreshe rühren den Teig, daneben stehen 
Ghofran Al Chikh, Marianne Quinn von Altenhagen 
weltoffen und Monika Nolte vom Heimatverein Al-
tenhagen.
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Wegen Umbaumaßnahmen 

DRK-Begegnungszentrum zieht temporär um 
Im DRK-Begegnungszentrum 
Rüggesiek finden zurzeit Um-
bau- und Modernisierungs-
maßnahmen statt, sodass die 
regelmäßig stattfindenden An-
gebote nur noch zum Teil dort 
durchgeführt werden können. 

Damit das beliebte wöchent-
liche Programm nicht komplett 
pausieren muss, nutzt das Rote 
Kreuz Ausweichquartiere in der 
Umgebung, wie die Kita Lum-
merland, Salzufler Straße 48. 
Einige Kurse müssen temporär 

ausfallen. Da sich die Veranstal-
tungsorte je nach Angebot un-
terscheiden, bittet das DRK alle 
neuen Interessenten darum, sich 
vorab unter der Telefonnummer 
0521 / 333669 zu informieren. Die 
Anmeldung erfolgt unkompli-

ziert über die DRK-Geschäftsstel-
le. Das Team des DRK freut sich 
darauf, trotz der Umbaumaß-
nahmen die Teilnehmer in den 
Ausweichräumen zu begrüßen, 
und bittet um Verständnis für die 
vorübergehenden Umstände.

Senioren-Netzwerk Heepen

Digital dabei im Alltag
Digitale Angebote begegnen 
uns heute überall – in der Kom-
munikation, bei Einkäufen, im 
Gesundheitsbereich oder bei 
Behördengängen. Sie können 
den Alltag erleichtern und neue 

Möglichkeiten eröffnen, brin-
gen aber auch Fragen und Unsi-
cherheiten mit sich. 
Das Senioren-Netzwerk Hee-
pen lädt am 15. Oktober zu 
einem Gedankenaustausch in 

der Kirchengemeinde St. Hed-
wig-Heepen, Bischof-Meinwerk-
Haus, Hillegosser Straße 26, ein. 
Beginn ist um 15 Uhr. Hier wird 
nicht nur über die Thematik ge-
sprochen, sondern auch gefragt, 

welche Unterstützung Senioren 
sich wünschen.
Weitere Informationen:
Tel.: 0521/16398890,
E-Mail:
st-hedwig@pv-bielefeld-ost.de

Pflegeteam 4 You GmbH
Apfelstraße 75A
33613 Bielefeld

Telefon: 0521 - 120 100-0
info@pflegeteam4you.de

Entdecken Sie unsere umfassenden Dienstleistungen in der ambulanten
Alten- und Krankenpflege, hauswirtschaftlichen Versorgung und dem
mobilen Mittagstisch.

Zusätzlich bieten wir einen besonderen Service: den Individuellen
Service für Menschen mit Behinderung (ISB).

Kontaktieren Sie uns für eine individuelle Beratung. Wir sind für Sie da.

GENIESSEN SIE IHRE LEBENSQUALITÄT –
WIR ÜBERNEHMEN DEN REST!

AMBULANTE ALTEN- UND
KRANKENPFLEGE

MOBILER
MITTAGSTISCH

VORBEREITUNG UND
BEGLEITUNG ZUM
MEDIZINISCHEN DIENST

HAUSWIRTSCHAFTLICHE
VERSORGUNG

AMBULANT BETREUTE
WOHNGRUPPEN

Freie Plä
tze?

Rufen Si
e jetzt a

n!
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überhaupt irgendetwas zusam-
men? „Ich hatte in dem Moment 
aber nur ein Ziel: Ich wollte mei-
ne Tochter wiederhaben, ich 
wollte sie da rausholen. Da hat 
der gesunde Menschenverstand 
schlicht eine Pause eingelegt, die 
Sorge um das eigene Kind über-
lagerte alles.“

Plötzlich ist von 62.000 Euro Kau-
tion die Rede, die die Mutter für 
ihre Tochter aufbringen soll. Sa-
bine Coenen-Kolberg informiert 
ihren Ehemann, der Polizeibeam-
ter im Ruhestand ist. Er hört sich 
die Geschichte an, hinterfragt die 
angebliche Beamtin am Telefon 
– und legt nach einiger Zeit auf. 
„Ich habe ihn angeschrien, wie er 
das nur tun könne.“ Schließlich 

klärt ein Anruf bei der Tochter al-
les auf. Das Beispiel der LKA-Mit-
arbeiterin zeigt: So gut wie jede 
und jeder kann Opfer eines Tele-
fonbetrugs mittels Schockanruf 
werden. 

Die Kriminellen bauen Schock-
szenarien auf und das Opfer ge-
rät extrem unter Druck.

Häufig wird bei den Anrufen die 
vermeintliche Gefahr für Leib 
und Leben von Angehörigen 
vorgetäuscht. Aktuell geht es 
zum Beispiel vermehrt um eine 
Notoperation, für die sofort Geld 
überwiesen werden müsse, weil 
der Angehörige sonst sterbe. Es 
wird vorgegaukelt, dass die Kran-
kenkasse die Kosten für diese 
Operation nicht übernimmt. Das 
sind diese Schockszenarien, die 
die Opfer natürlich besonders 
umtreiben und zu Handlungen 
veranlassen, die mitunter nicht 
erklärbar sind. Auch wenn es sich 
inhaltlich um Quatsch handelt.
Wie schützt man sich?
Ein Anruf bei der oder dem ver-
meintlich Betroffenen kann die 

AUS DEM STADTTEIL

Per Anruf abkassieren

Wie man sich schützen kann 
Selbst Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Polizei sind schon 
Opfer von sogenannten Scho-
ckanrufen geworden. Nach wie 
vor kursieren solche Anrufe, die 
alle etwas gemeinsam haben: 
Sie machen Angst und setzen die 
Betroffenen nicht nur emotional, 
sondern auch zeitlich stark unter 
Druck. Ziel der Kriminellen ist 
immer, an das Vermögen der Be-
troffenen, wie Bargeld, Gold oder 
Schmuck, zu gelangen.
Dass Betrüger ihre Opfer zufäl-
lig aussuchen und selbst vor 
Polizei-Bediensteten keinen Halt 
machen, belegt der Fall einer 
Mitarbeiterin des Landeskrimi-
nalamtes aus Düsseldorf. Sabine 
Coenen-Kolberg, die beim LKA 
Düsseldorf als Assistentin arbei-

tet, schildert ihren Schockanruf. 
Eine weinende junge Frau be-
richtet von einem Autounfall, 
den sie verursacht habe. „Ich war 
mir sicher, dass es sich dabei um 
meine Tochter handelte.“ Nach 
wenigen Minuten übernimmt 
eine andere Frau das Gespräch, 
sie stellt sich als Mitarbeiterin 
des Amtsgerichts Düsseldorf vor. 
Die Horror-Nachricht: Coenen-
Kolbergs Tochter sitze dort an-
geblich wegen Fahrerflucht in 
Untersuchungshaft.
Die LKA-Mitarbeiterin, seit über 
20 Jahren bei der Polizei, weiß im 
Rückblick genau, welche Fragen 
sie sich spätestens an dieser Stel-
le hätte stellen müssen: Macht 
die ganze Sache tatsächlich Sinn? 
Passt bei der kruden Geschichte 

Kriminalhauptkommissar Dirk Trüm-
per erklärt, wie man sich vor Schock-
anrufen schützen kann.
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Baugeschäft ELSE GmbH
Milser Str. 37 · 33729 Bielefeld

Hoch- u. Stahlbetonbau
– Neubau, Umbau, Anbau, Sanierung
– Verblendarbeiten
– Abdichtungsarbeiten
– Reparaturarbeiten
– Fliesenarbeiten
– Pflasterarbeiten
– Silikonversiegelungen

Fon:  05 21/33 29 17
Fax:  05 21/33 64 22
info@baugeschaeft-else.de
www.baugeschaeft-else.de

Sachlage natürlich schnell klä-
ren. Aber es ist häufig schwierig, 
weil bei vielen Menschen das 
Adrenalin einschießt und sie sich 
gedanklich im Tunnel befinden. 
Trotzdem: Keine unüberlegten 
Handlungen tätigen, sollte das 
Ziel sein. Am besten, Sie legen 
sofort auf und verschaffen sich 
eine Gedankenpause. 
Zudem könne man sich vorab in 
der Familie auf ein Passwort ei-
nigen, das im Fall der Fälle abge-
fragt bzw. genannt werden muss. 
Den entscheidenden Anstoß, 
noch mal kurz bei einem ver-
dächtigen Anruf innezuhalten, 
kann auch ein einfacher Zettel 
liefern. Ein kleines Schild neben 
dem Telefon, auf dem schlicht 

das Wort „Schockanruf“ steht. 
Eine Parole, die die Sinne schärft. 
Auf jeden Fall sollte in diesem Fall 
eine Anzeige bei der Polizei er-
stattet werden. 
Sabine Coenen-Kolberg findet 
alle diese Ideen gut und wichtig. 
Aber sie sagt auch: „Es kann sich 
kaum jemand vorstellen, was so 
ein Anruf in einem auslöst, der 
es noch nicht selbst erlebt hat. 
Immer wieder habe ich meine 
Mutter, Bekannte, Freunde vor 
derartigen Kriminellen gewarnt. 
Und dann falle ich beinahe doch 
selbst darauf rein.“
Bleiben Sie aufmerksam und ma-
chen Sie sich mit diesem Szena-
rio betraut. 
Ihr Dirk Trümper

11. Woche der seelischen Gesundheit 

Gespräche anregen und 
Menschen verbinden 
„Im Dialog statt im Dunkeln – 
seelische Gesundheit geht uns 
alle an“ – unter diesem Motto 
findet vom 9. bis 16. Oktober 
die elfte Woche der seelischen 
Gesundheit statt. Die Aktions-
woche möchte durch vielfältige 
Angebote das Thema seelische 
Gesundheit sichtbar machen, 
Gespräche anregen und Men-
schen miteinander verbinden.
Seelische Gesundheit betrifft 
uns alle – in der Familie, im 
Freundeskreis, am Arbeitsplatz, 
in der Schule oder im Studi-
um. Die Woche der seelischen 
Gesundheit schafft Raum für 
Begegnung, Information und 

gemeinsames Erleben und setzt 
ein Zeichen für Offenheit, Sicht-
barkeit und Entstigmatisierung.
Das Programm enthält Mit-
machaktionen, Workshops und 
Seminare, Vorträge und Ge-
sprächsrunden, Kulturangebote 
und Bewegungs- und Entspan-
nungsangebote. Außerdem bie-
tet die Woche die Gelegenheit, 
unterschiedliche Einrichtungen 
und Initiativen in Bielefeld ken-
nenzulernen, die sich mit see-
lischer Gesundheit beschäfti-
gen. 
Das vollständige Programm gibt 
es auf der Homepage der Stadt 
Bielefeld: www.bielefeld.de/wsg

www.heepen-erleben.de
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Ein Konto, das nicht nur Biele-
feld im Namen trägt, sondern 
auch zur Stadt und zu den Men-
schen passt: Mit dem BIELEFELD 

KONTO verbindet die Sparkasse 
Bielefeld modernes Banking mit 
persönlicher Beratung, flexibler 
Nutzung und ihrer Verbunden-
heit zur Region. Ob komplett 
digital per App und Online-
Banking oder persönlich vor 
Ort: Kundinnen und Kunden 
entscheiden selbst, wie sie ihre 
Bankgeschäfte erledigen möch-
ten. Denn modernes Banking 
bedeutet nicht für alle dasselbe 
und genau diese Wahlfreiheit 
steht beim BIELEFELD KONTO im 
Mittelpunkt.
Auch beim Preis entscheidet die 
Nutzung mit. Der monatliche 
Grundpreis beträgt 12,90 Euro 
und kann durch drei verschie-
dene Boni auf bis zu 2,90 Euro re-
duziert werden. Berücksichtigt 
werden dabei die Nutzung der 
Sparkassen-App, digitales Be-
zahlen sowie ein Depot bei der 
Sparkasse Bielefeld. So können 
Kundinnen und Kunden durch 
ihr eigenes Nutzungsverhalten 
Einfluss auf ihren monatlichen 

 SCHAUFENSTER

Das BIELEFELD KONTO� – Promotion –

Wie Bielefeld ist das denn!

Kontopreis nehmen. Wer regel-
mäßig persönliche Services in 
der Filiale, am SB-Terminal oder 
papierhafte Aufträge nutzt, 
kann das BIELEFELD KONTO zu-
sätzlich um ein Service-Paket 
ergänzen.

Ein Konto mit zwei 
besonderen Versprechen:
Neukunden-Versprechen: Wer 
sein erstes Girokonto bei der 
Sparkasse Bielefeld eröffnet, 
zahlt in den ersten drei Mona-
ten nur 2,90 Euro monatlich: 
unabhängig davon, welche Boni 
bereits genutzt werden. Und 
auch danach bleibt dieser Preis 
erreichbar: Wer die Vorausset-
zungen der drei Boni erfüllt, 
kann den monatlichen Konto-

preis weiterhin auf 2,90 Euro re-
duzieren.
Sozial-Versprechen: Jedes BIELE-
FELD KONTO wirkt doppelt. 
Denn für jedes Konto fließen 
monatlich 0,50 Euro an gemein-
schaftliche Institutionen und 
Projekte in Bielefeld. So profi-
tieren nicht nur die Kundinnen 
und Kunden von ihrem Konto, 
sondern zugleich die Stadt und 
die Menschen, die sich vor Ort 
für das gesellschaftliche Mitei-
nander engagieren.
Damit ist das BIELEFELD KON-
TO mehr als ein neues Konto-
modell. Es verbindet digitale 
Möglichkeiten, persönliche Be-
ratung, einen beeinflussbaren 
Preis und konkretes Engage-
ment für Bielefeld.
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TERMINE FÜR SENIOREN

Donnerstag, 1. Oktober
• Yin Yoga 1, 9.15 bis 10.45 Uhr, Kita 

Lummerland, Salzufler Straße 48, 

weitere Termine: 8., 15., 22.,29. Okto-

ber, Anmeldung: 0521/333669

• Yin Yoga 2, 10.45 bis 12.15 Uhr, Kita 

Lummerland, Salzufler Straße 48, 

weitere Termine: 8., 15., 22.,29. Okto-

ber, Anmeldung: 0521/333669

Freitag, 2. Oktober
• Gedächtnistraining, 10.45 bis 12 

Uhr, Kita Lummerland, Salzufler 

Straße 48, weitere Termine: 9., 

16., 23., 30. Oktober, Anmeldung: 

0521/333669

Montag, 5. Oktober
• Yoga, 9.30 bis 11 Uhr, Kita Lummer-

land, Salzufler Straße 48, weitere 

Termine: 12., 19., 26. Oktober, 

Anmeldung: 0521/333669

• Yoga, 11 bis 12.30 Uhr, Kita Lum-

merland, Salzufler Straße 48, weitere 

Termine: 12., 19., 26. Oktober, 

Anmeldung: 0521/333669

Dienstag, 6. Oktober
• Yoga, 8.45 bis 9.45 Uhr, DRK-

Begegnungszentrum, Rüggesiek 21, 

weitere Termine:13., 20., 27. Oktober, 

Anmeldung: 0521/333669

Mittwoch, 7. Oktober
• Bewegung im Sitzen, 9.15 bis 10.15 

Uhr, DRK-Begegnungszentrum, Rüg-

gesiek 21, weitere Termine: 14., 21., 

28. Oktober, 

Anmeldung: 0521/333669

• Gymnastik für flotte Senioren, 

15 bis 15.45 Uhr, DRK-Begegnungs-

zentrum, Rüggesiek 21, weitere 

Termine: 14., 21., 28. Oktober, 

Anmeldung: 0521/333669

Donnerstag, 8. Oktober
• Mitsing-Nachmittag für Senioren, 

15 bis 16.30 Uhr, Evangelisches Ge-

meindehaus Heepen, Vogteistraße 5, 

Anmeldung: 0521/333669

Donnerstag, 15. Oktober
• Vortrag des Senioren-Netzwerk 

Heepen: Digital dabei im Alltag, 

15 Uhr, Kirchengemeinde St. Hedi-

wg-Heepen, Hillegosser Straße 26

Dienstag, 20. Oktober
• Wandern, 14 bis 16 Uhr, ab DRK 

Begegnungszentrum, Rüggesiek 21, 

mit Anmeldung 0521/333669

Mittwoch, 21. Oktober
• Mal-Treff 55+, 13.30 bis 16.30 Uhr, 

Kita Lummerland, Salzufler Straße 

48, Anmeldung: 0521/333669

TERMINE FÜR JUNG UND ALT

Donnerstag, 1. Oktober
• Lesung mit Dr. Tanja Busse: 

„Das Sterben der anderen – Wie wir 

die biologische Vielfalt noch retten 

können“, und anschl. Vortrag von 

Insektenkundler Werner Schulze, 

„Veränderung der Artenvielfalt – 

Beispiele aus der • Insektenwelt“, 

16 Uhr, Stadtteilbibliothek Heepen, 

Heeper Straße 442

Samstag, 9. Oktober
• Altenhagen weltoffen, Öffnung des 

Lädchens, 11 bis 12.30 Uhr, Hinter-

haus des AWO-Hauses Altenhagen, 

Milser Straße 132, weiterer Termin: 

24. Oktober

Dienstag, 13. Oktober
• Lachyoga Indoor mit Lachyogatrai-

nerin Silvia Rößler, 18.45 Uhr, AWO-

Aktivitätenzentrum / Meinolfstraße 

4, Spendenbasis, Tel.: 0170 80 560 38

Dr.-Heidsieck-Straße 1  · 33719 Bielefeld / Heepen 
Telefon: (05 21) 33 18 28

135 JAHRE

Inhaber: Anja und Manuela Moshage

Bestat tungsinstitut seit 1889

•• Persönliche Trauerbegleitung

•• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•• Überführungen im In- und Ausland

•• Erledigung aller Formalitäten

•• Drucksachen und Traueranzeigen

•• Individuelle Trauerreden

•• Beratung zur Bestattungsvorsorge ...

An unserem 2. Standort – Alter Postweg 38, 33719 Bielefeld – sind wir weiterhin
nach telefonischer Absprache unter 0172 / 979 10 16 gerne für Sie erreichbar

Ab 1. November  2024

Dr.-Heidsieck-Straße 1

NEUE ANSCHRIFT:
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Vermietung

Ferienwohnung 2 Pers.
Alme Sauerland
55€ pro Nacht

Infos & Fotos unter
www.einfachmalpause.de/angebote

Fahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.
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Fußböden

FUSSBODEN
FRÖHLICH
Fachbetrieb für Lieferung 

und Verlegung
Mittelbreede 4 · 33719 Bielefeld
Tel. 0521-207561 · Fax 0521-207563
www.fussboden-froehlich.de

Friseure / Podologie

Salon Kirsten Post
Salzufler Straße 45

33719 Bielefeld-Heepen
Tel. 05 21/33 11 88

»Wir arbeiten auf Anmeldung«

Salzuflerstr. 33
33719 Bielefeld

Tel. 0521 56068868
Mobil: 0176 83037341

E-Mail: katharina.gaus@yahoo.com 
https://podologie-gaus.de

Gesundheit

Handwerksbetriebe

 

 

HEINISCH 
Handwerk mit Service 

 

Fenster und Türenmontage 

Reparaturservice 

Fensterwartung 

Sonderanfertigungen 

neu: Tische/Tischplatten  
besuchen Sie unsere Ausstellung 

 

Brönninghauser Str. 33b  33729 Bielefeld  0521-391075 

E-Mail: info@heinisch-tischlerei.de  www.heinisch-tischlerei.de 

Handwerk mit Service

Brönninghauser Str. 33b 
33729 Bielefeld 0521-391075

Mail: info@heinisch-tischlerei.de 
www.heinisch-tischlerei.de

Fenster und Türenmontage
Reparaturservice
Fensterwartung

Schelpmilser Weg 16a · 33609 Bielefeld
Tel. (05 21)5577600 · Fax (05 21)55776099

e-Mail: info@philipp-haustechnik.de
Internet: www.philipp-haustechnik.de

● SANITÄR 
● HEIZUNG 
● ELEKTRO
● BEDACHUNG

Heizung . Sanitär

Installation

t.  0521 / 98 927 715
e. burrey-haustechnik@t-online.de

Burrey 
gas- wasserinstallationen 

             
            h

eizung u.v.m

Heizung
Wasser
Gas u.v.m.

Physiotherapie

Heeperholz 8
33719 Bielefeld

Tel. 05 21 - 3 36 74 71
Fax 05 21 - 3 36 74 72

www.physioconcept-heepen.de

• Krankengymnastik
• KG nach Bobath
• Massage – Heißluft – Fango
• Manuelle Lymphdrainage 
• Manuelle Therapie
• Hausbesuche
• RehaSport
• Fitnesskurse

Krankengymnastik & Massage 

Raumausstatter

www.ju-concept.de

planung – konzeption – ausführung

Salzufler Str. 5 | 33719 Bielefeld
Tel. 9 34 44 08 | ju-concept@t-online.de

Uhren - Optik

Salzufler Str. 9    33719 Bielefeld
Tel. 0521  332945    Fax 0521  3369144

info@optik -mormann.de
www.optik -mormann.de

Guter Service ist unsere Stärke

Biete Dienste als Babysitter- und 

Haushaltshilfe in Stieghorst und 

Heepen, Tel. 0179  2062621 

Ich sitze im Rollstuhl u. suche 

jemanden , der mir im Garten helfen 

kann, u. a. Rasen mähen.  

Tel. 56159909 

Musikpädagogin erteilt Gesang- 

und Klavierunterricht. Tel. 889657 

Junges Paar sucht ein Haus um sich 

zu vergrößern. Tel. 0152  01052587

Kleine Familie sucht freist. Haus o. 

Grundst. in Heepen 

Tel. 0152  22730819

Junge Familie mit Kind und Säug-

ling sucht ein Haus zum kaufen. 

Bitte gerne alles anbieten. 

Tel. 0151  11091989

Einladung an InteressentInnen des 

Nordic Walkings. Dienstag 9- ca. 10 

Uhr. Kita/Senioreneinrichtung Petri-

stift. SMS 0177 8502632

Herzliche Pflegerin sucht eine 

Beschäftigung im Alltag, Einkaufen, 

saubermachen. Tel. 0172  7451503

Kleinanzeigen

KLEINANZEIGEN LEISTUNGSSTARKE PARTNER
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